
Aufgabe 12.175

Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Sei f (x) = esinx−ax.

a) Entwickeln Sief (x) an der Stellex0 = 0 nach der Taylorschen Formel bis zum kubischen
Glied! (Das Restglied muss nicht angegeben werden.)

b) Wie muss man den Parametera wählen, damitf (x) an der Stellex0 = 0 einen Extremwert
hat? Argumentieren Sie dabei mithilfe der Taylorentwicklung!

Lösung:

a) f (x) =esinx−ax f (0) =1
f ′(x) =cosxesinx−a f ′(0) =1−a
f ′′(x) =−sinxesinx+cos2xesinx f ′′(0) =1
f ′′′(x)=−cosxesinx−sinxcosxesinx−2cosxsinxesinx+cos3xesinx f ′′′(0)=0

T3(x) = 1+(1−a)x+
x2

2

b) Es gilt f (x) = 1+(1−a)x+
x2

2
+R3(x), f (0) = 1.

Ist a 6=1, so wechselt(1−a)x für x=0 das Vorzeichen.=⇒ Kein Extremwert beix0=0.

Ein Extremwert kann also nur vorliegen, wenna=1 gilt. Dann ist

f (x) = 1+
x2

2
+R3(x)≥ 1= f (0) in einer Umgebung vonx0 = 0, d.h. fürx0 = 0 liegt ein

Minimum vor.
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